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Breitenauer  Gemeindenachrichten 

Einen schönen Sommer wünschen  

die Gemeindebediensteten,  

der Gemeinderat und Ihr Bürgermeister! 
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Liebe Breitenauerinnen und 

Breitenauer! 

Nach einem zu kalten 

Frühling kommt unser 

Wetter langsam auf Som-

mertemperaturen. 

Die Covid-19 Pandemie 

bestimmt noch immer 

unser aller Leben, obwohl die Infektionszahlen schon 

seit längerer Zeit immer weniger werden. In Breiten-

au waren seit Beginn der Pandemie 93 Personen er-

krankt. Seit  drei Wochen gab es keine neuen Erkran-

kungen und alle im Zuge der Pandemie erkrankten 

Breitenauer/Innen gelten als genesen, wobei jene, 

die mit den Nachwirkungen der Krankheit zu kämp-

fen haben, sind in dieser Statistik nicht erfasst. 

In den kommenden Wochen wird uns besonders die 

3G Regel „geimpft, genesen, getestet“ beschäftigen. 

Ab Juli wird es, sofern die Infektionszahlen stabil 

bleiben und die Ankündigungen der Bundesregie-

rung umgesetzt werden, weitere Schritte in Richtung 

„normales Leben“ geben. 

Die Testtermine in Breitenau jeweils Mittwoch 16—

18 Uhr und Sonntag 10-12 Uhr werden jedenfalls so 

lange es erforderlich ist aufrecht erhalten. Viele Ge-

meindebürger/Innen sind bereits geimpft und benö-

tigen daher beim Besuch von Veranstaltungen keine 

Freitestung mehr. Informationen über den „Grünen 

Pass“ bzw. Erstellung der Handysignatur erhalten 

Sie, falls nötig,  am Gemeindeamt. 

Ein dickes Dankeschön an alle Freiwilligen Mitarbei-

ter/Innen  unserer Teststraße und an alle die in den 

vergangenen Monaten die Maßnahmen zur Bekämp-

fung der Pandemie mitgetragen haben. 

Kommenden Sonntag ist  Ge-

meindekirtag 

Die heilige Messe wird, sofern es die Witterung zu-

lässt, als Feldmesse im Kindergarten stattfinden und  

von einem Quartett des Musikvereines mitgestaltet. 

Im Anschluss an die heilige Messe lädt die Gemeinde 

nochmals alle Breitenauerinnen und Breitenauer zu 

einem „Essen to Go“, abzuholen auf dem Vorplatz 

des Steinfeld-Zentrums von 10:30 bis 12:30 ein. 

Ein Kirtagsfrühschoppen mit Kirtagsbaumumschnitt 

ist im heurigen Jahr leider noch nicht möglich. Dafür 

ist für den 21. August, vorausgesetzt die Infektionsla-

ge bleibt über den Sommer stabil, ein Gemeinde-

Dämmerschoppen im Park geplant. 

Ebenfalls ist im heurigen Sommer wieder ein Ferien-

spiel geplant. Dankeschön an alle Vereine und Orga-

nisationen für Ihre Bereitschaft auch in schwierigen 

Zeiten  Angebote zu setzen und umzusetzen. Genau-

ere Informationen zum Ferienspiel in dieser Ausgabe 

der Gemeindenachrichten. 

Die Fernwärmeleitung der Bioenergie Bucklige Welt            

wird  in den Sommermonaten vom Bereich des Stein-

feld-Zentrums weiter nach Neunkirchen verlegt. In 

Richtung Neunkirchen auf der linken Seite werden im 

Zuge der Verlegung der Gehsteig und die Rabatte neu 

gestaltet. 

Im Kindergarten und in der Volksschule werden 

ebenfalls über die Sommermonate Renovierungsar-

beiten durchgeführt. 

Die Direktvermarktung von regionalen Lebensmitteln 

hat während des letzten Jahres einen großen Auf-

schwung verzeichnet. Auf Initiative von bäuerlichen 

Betrieben unseres Ortes und der näheren Umgebung 

ist auch in Breitenau die 0-24 Uhr Vermarktung von 

regionalen Lebensmitteln geplant. Die Umsetzung 

des Projektes soll über die Sommermonate erfolgen. 
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Mit Ende September legt Allgemeinmediziner Dr. 

Bernhard Lichtenauer seine Krankenkassenvertrag 

zurück und steht nur mehr als Wahlarzt zur Verfü-

gung. Oberhalb des Gemeindeamtes in Schwarzau 

werden zwei Wohnungen zusammengelegt und als 

Arztpraxis adaptiert. Ebenso wird ein barrierefreier 

Zugang (Lift) zur Praxis errichtet. 

An der Nachbesetzung der mit Oktober freiwerden-

den Kassenarztstelle wird mit Hochdruck gearbeitet.   

Liebe Breitenauerinnen und Breitenauer, 

langsam aber sicher füllt sich über den Sommer wie-

der unser Veranstaltungskalender. 

Unsere Vereine und Organisationen, durch die Co-

vid-Bestimmungen teilweise auf null reduziert freu-

en sich schon wieder auf gemeinsame Treffen, und 

gemeinsame Veranstaltungen. 

Urlaube sind nun wieder leichter möglich,  da fast 

überall Lockerungen der Pandemiebeschränkungen  

geplant sind. 

Schönen Sommer und GSUND BLEIM 

Ihr Bürgermeister 
 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Gemeindeamt Breitenau 

Neunkirchnerstraße 21 

A-2624 Breitenau 

 
Telefon: +43 2635 / 632 54 
Fax: +43 2635 / 632 54 - 20 

Für Menschen, denen es nicht möglich ist, das Essen 

selbst abzuholen, wird dieses gerne am 13. Juni zwi-

schen 10:30 und 12:30 Uhr geliefert—bitte geben Sie 

Ihre Bestellung telefonisch bei der Nachbarschaftshil-

fe Breitenau unter 0664/516 21 42 bekannt 

(Bestellungen Mi—Fr 09:00—15:00 Uhr) 
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Am  19.05.2021 wurde Prof. Erwin Böhm das 

Silberne Ehrenzeichen des Landes 

Wien verliehen. 

Überreicht wurde die  hohe Auszeichnung im feierlichen 

Rahmen vom Wiener Gesundheitslandesrat Peter Ha-

cker. Moderiert von Ingrid Wendl. 

Das biographische Pflegemodell entwickelt von Professor 

Böhm, dokumentiert in vierzehn von Professor Böhm 

geschriebenen Fachbüchern, ist ein Meilenstein in der 

Altenpflege. 

Er ist Wegbereiter für eine verstehende therapeutische 

Pflege. Er forciert in den Altersheimen die Idee „aufleben 

statt aufheben“ oder wie er meint „so lange man lebt sei 

man lebendig“ 

Das Pflegemodell nach Böhm wird schon seit vielen Jah-

ren in einigen Europäischen Ländern praktisch in vielen 

Alten- und Pflegeeinrichtungen umgesetzt. Seit einigen 

Jahren wird es auch an österreichischen Kranken- und 

Altenpflegeschulen unterrichtet. 

Frei nach dem Motto „wer rastet, der rostet“ wurde von 

Prof. Böhm ein Fortbildungsinstitut mit den Namen ENPP 

in Bad Erlach www.enpp-austria.com gegründet und an 

der nächsten Beratungsschrift mit dem Titel „Die Symp-

tome der Klienten sind die Probleme der Betreuer“ gear-

beitet. 

Der Gemeinderat der Gemeinde 

Breitenau gratuliert recht herzlich 

zur Auszeichnung. 

http://www.enpp-austria.com/
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Bioenergie Bucklige Welt GmbH trägt mit erneuerbarer 

Energie aus Holz zur klimafreundlichen Entwicklung der Re-

gion bei. 

Das bestehende Fernwärmenetz wird von Breitenau nach 

Neunkirchen erweitert. 

 

Fernwärmeversorgung ausgehend von der Biomasse-KWK-

Anlage in 2625 Schwarzau am Steinfeld bis in die umliegen-

den Gemeinden. Der Ausbau des Fernwärmenetzes und die 

Versorgung neuer Kunden wird ständig vorangetrieben. 

 

Große Förderaktionen von Land NÖ und Bund „raus aus Öl“ 

– bis zu 8.000 Euro Förderung möglich 

 

Schwarzau/Breitenau/Bad Erlach/Lanzenkirchen/Wiener 

Neustadt. Um der steigenden Nachfrage nach Fernwär-

me gerecht zu werden, plant die Bioenergie Bucklige 

Welt GmbH einen Ausbau ihres Fernwärmenetzes von 

Breitenau bis nach Neunkirchen um auch das Fernwär-

menetz Neunkirchen mit umweltfreundlicher Wärme 

aus der Biomasse-KWK-Anlage Schwarzau zu versorgen. 

Das 26 Kilometer lange Fernwärmenetz wird dadurch 

um zusätzliche 5 Kilometer Leitungslänge erweitert. 

Bis Jahresende 2018 wurde am bestehenden Standort 

der Bioenergie Bucklige Welt GmbH ein zusätzlicher 

Warmwasserkessel mit einer Heizleistung von rund 8,5 

MW errichtet. Insgesamt stehen dadurch mittlerweile 

21 MW Heizleistung – erzeugt durch Waldhackgut aus 

der Region – zur Fernwärmeversorgung und Strompro-

duktion zur Verfügung.  

Zu den zufriedenen Fernwärmekunden der Bioenergie 

Bucklige Welt GmbH zählen neben zahlreichen privaten 

Haushalten, auch die Therme Linsberg Asia samt dazu-

gehörigen Hotel, die Firma List, die Justizanstalt 

Schwarzau, die Firma Paul & Co, das Steinfeldzentrum 

Breitenau, die Kinderreha-Anstalt Bad Erlach, das Le-

bens.Med Zentrum Bad Erlach, die Gemeinden Schwarz-

au, Bad Erlach und Breitenau mit zahlreichen öffentli-

chen Gebäuden, wie Mittelschule, Volksschule, Kinder-

garten, Gemeindeamt ebenso wie das neue Wohnge-

biet neben dem Golfplatz Linsberg – Lanzenkirchen.  

Auch zahlreiche Wohnhausanlagen der verschiedenen 

Wohnbaugenossenschaften wie WET, Südraum, EBSG, 

Alpenland, AURA, Gebös und SGN werden bereits mit 

umweltfreundlicher Fernwärme versorgt. 

Der Anschluss neuer Objekte, welche unmittelbar 
an der Fernwärmetrasse liegen sind technisch 
grundsätzlich jederzeit möglich.  

 

Interessenten können sich jederzeit gerne per E-
Mail unter office@bwwb.at oder per Telefon unter 
02627/48448 mit ihrer Anfrage an uns wenden. 

 

Große Förderaktionen von Land NÖ und Bund „raus 
aus Öl“  

 

Mit „raus aus Öl“ wird der Ersatz eines fossilen Heizungs-

systems (Öl, Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner und strombe-

triebene Nacht- oder Direktspeicheröfen) durch eine kli-

mafreundliche Technologie gefördert. 

Sowohl das Land NÖ als auch das Klimaschutzministeri-

um bieten dazu Förderungen an, welche kombiniert wer-

den können. In Summe sind je nach Investitionssumme 

bis zu 8.000 Euro Förderung möglich.  

Details und Informationen zu der Förderung der Klima-

schutzministeriums finden sie auf der Homepage 

www.raus-aus-öl.at 

Details und Informationen zu der Förderung des Landes 

NÖ finden sie auf der Homepage www.noe-wohnbau.at/

heizkesseltausch 

Vorteile von Fernwärme:  

Fernwärme ist umweltfreundlich und preiswert und bie-

tet zudem einen hohen Grad an Komfort. Fernwärme 

erfüllt damit alle Anforderungen an ein zeitgemäßes, 

modernes Heizsystems. Der Einsatz von Fernwärme wird 

heute und in Zukunft von großer Bedeutung für den nati-

onalen und internationalen Klimaschutz sein. Sie benöti-

gen weder Heiz- noch Lagerräumlichkeiten und erzielen 

so einen merkbaren Raumgewinn. 

 

mailto:office@bwwb.at
http://www.raus-aus-öl.at
http://www.noe-wohnbau.at/heizkesseltausch
http://www.noe-wohnbau.at/heizkesseltausch
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Die Kosten setzen sich generell aus dem Anschlusspreis 

und den Installationskosten für Heizung und Warmwas-

sergerät zusammen. Vor Beginn des Einbaus erstellt der 

Kundenbetreuer des Fernwärmeversorgungsunterneh-

mens einen Vorschlag für die beste und preisgünstigste 

Lösung. Grundsätzlich kann jedes Gebäude im entspre-

chenden Versorgungsgebiet an das Fernwärmenetz an-

geschlossen werden. An die Stelle von Heizkessel, Bren-

ner, Kamin, Tank oder Tankraum kommt ein platzspa-

render Wärmetauscher. Als Fernwärmenutzer steht 

ihnen ganzjährig Wärme zur Verfügung, die auch opti-

mal zur Warmwasserbereitung genutzt werden kann. 

Fakten zur Bioenergie Bucklige Welt GmbH vor 
Ausbau Fernwärmenetz nach Neunkirchen 

• Gesamtinvestitionsvolumen seit Errichtung:  
  ca. 30 Mio. € 

• Jährliche Stromproduktion:     
  ca. 17 Mio. kWh 

• Jährliche Wärmeproduktion:     
 ca. 60 Mio. kWh 

• Fernwärmenetz:       
 ca. 26 Kilometer 

• Wärmekunden:       
 ca. 600 

• Jährlich eingesetztes Waldhackgut:    
  ca. 150.000 SRM 

• Jährliche Wertschöpfung für die regionale Land-
wirtschaft: ca. 3 Mio. € 

Jährliche CO2-Einsparung:     
 ca. 35.000 Tonnen 
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Ein Schnappschuss vom  Trompetenunterricht in 

der Franz Schubert Regionalmusikschule in Breiten-

au. Im Bild: FL Michael Mayer, BA und Marie aus 

Breitenau,  die sichtlich Spaß daran hat, im Musik-

schulvorgarten zu musizieren. Weiter so auch in 

Coronazeiten! 

Für Anmeldungen und Infos steht Ihnen Musikschul-

leiterin Mag. Brigitte Böck unter 0676/315 40 43 

gerne zur Verfügung. 

www.franzschubertmusikschule.com 

http://www.franzschubertmusikschule.com
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Das Licht der Welt erblickten: 

Paul DÜRAUER                   Vivien MADER-HADERER                                  Khadija ABABSA 

Wir gratulieren: 
Margarete FILZ  70 Jahre            August KREMSL 60 Jahre 

Irmgard HAINDL 80 Jahre            Edeltrud BERGER 89 Jahre  

Judit BERES 70 Jahre            Beatrix GIEFING 60 Jahre 

Traude BERGER 60 Jahre            Josef TRIMMEL 86 Jahre 

Margaretha ECKER 75 Jahre            Ewald GESSL 60 Jahre                     

OSR Walter FASCHING 80 Jahre            Andrea HUBER-ZIEGLER 60 Jahre   

Gisela KAGER 91 Jahre            Rosemarie TANZLER 80 Jahre 

Anna KAPFENBERGER 75 Jahre                

             

  

      Zur Diamantenen Hochzeit 

                      Anton und Hermine FOIDL 

Wir trauern um: 

Horst NEUGEBAUER            Franz HORVADITS 

Franz PÖLZELBAUER            GR i. R. Kurt KAPFENBERGER  

Samu PROBST Matheo SÄMANN 
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